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Wohnhaus (Umgebinde); einstöckiges Umgebindehaus, mit ehemaligen Wirtschaftsteil, im originalen 
Aussehen weitgehend erhalten, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Einstöckiges Umgebindehaus  mit ehemaligem Wirtschaftsteil und Krüppelwalmdach aus der Mitte des 19. 

Jahrhunderts. Besonders auffällig ist die große Schleppgaube über dem Eingangsbereich, die einem 

Zwerchhaus ähnelt und über zwei Fenster das Dachgeschoss belichtet. Sie war, sie der nördliche 

Wirtschaftsteil des Hauses, bretterverschalt (Oberlausitzer Verschlag), wurde im Zuge von 

Sanierungsmaßnahmen im Jahr 2011 aber mit einem Wabenschieferbehang verkleidet. Die dreijochige 

Umgebindekonstruktion ist seit der Außensanierung unverschalt. Im massiven, verputzten Eingangsbereich 

sitzt die aufgearbeitete, originale Haustür in einem schlichten, unverzierten Granittürstock. Alle Fenster 

haben noch die originale Größe, die ursprünglichen Kastenfenster wurden durch neue Holzfenster mit 

Sprossenkreuz ersetzt. Auch die Biberschwanzdoppeldeckung des Daches ist erneuert. Die aufwändigen 

Fensterrahmungen des Obergeschosses sind den originalen Zierelementen nachempfunden. 

Das Haus ist in Struktur, Konstruktion und Aussehen in hohem Maße ursprünglich erhalten und somit 

baugeschichtlich von Bedeutung. Seltenheitswert besitzt die Dachform mit dem großen, als Schleppgaube 

ausgebildeten, Zwerchhaus.
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